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Kapitel 1
Vorbereitung und wichtige TipPs

Hauptmenü

1. Druck- und Nähtipps

2. Wie messe ich den richtigen Kopfumfang?

3. Die Stoffwahl und Tipps zu den jeweiligen Stoffen

4. Das richtige Zusammenkleben



1. Druck- und  Nähtipps

3. Nutze beim Messen nicht den ANFANG des Maßbandes, da der durch
die Metallspitze oft um 1-3mm ungenau ist. 

4. Wenn du Schnittteile zusammen
klebst, dann werden 
Dazu  die Schnittkanten direkt
aneinander gelegt und
zusammen geklebt. Eine Klebefläche
gibt es nicht.

1. Nahtzugabe ist in ALLEN Schnittteilen enthalten (0,7cm)

2. Drucke alle benötigten Schnittteile in der „100 Prozent“ Einstellung
des Druckers.
Den handelsüblichen Haushaltsdruckern ist es jedoch nicht immer zu
möglich, ganz genau zu drucken.

2. Kontrolliere VOR dem  Zuschneiden, ob  die Kontrollkästchen
3x3cm groß sind (Toleranz ist 2,9x2,9cm)

Sollte dein Kontrollfeld bei „100 Prozent“ trotzdem weniger als 2,9cm
haben, kannst du auch in „101 Prozent“ oder „102 Prozent“ Drucken.
Miss dann einfach noch einmal das Kontrollfeld.

zurück



2. Wie messe ich den richtigen Kopfumfang?

Anpassung:
Wenn du deine Beanie gern „aus dem Gesicht“ trägst, also so,
dass die Stirn frei ist, kürze sie vor dem Nähen unten bitte um
2-3cm.

zurück



3. Die richtige Stoffwahl und Tipps

1. Dieses Schnittmuster ist gedacht für eine Wendebeanie aus:
A: doppelt Jersey 
B: gut dehnbarem, dünnem Sweat, kombiniert mit Jersey.
C: doppelt Sweat (gut dehnbar, nicht zu dick, kein stepper/
wintersweat)

2. Wenn du eine der mützen aus sweat nähst:
Empfehle ich, die innenmütze unten um 2-3cm zu kürzen (bei den
kleinen Größen 2cm, bei den größeren größen 3cm).
Damit ist deine mütze zwar nicht mehr wendbar, aber der „sack“
hinten fällt besser.

3. Wenn du winterSweat/Stepper/Teddy/ Fleece verwenden möchtest:
empfehle ich, die nächstgrößere Größe zu nehmen.

3. Besonders gut fallen weiche, fließende stoffe (Viskosejersey,
Jersey, leichter Strick)

4. wenn du Feinstrick und ähnliche Maschenware verwendest:,
Empfiehle ich, eine größe kleiner zu nähen, da diese meist sehr stark
dehnbar sind (durch die Maschen). 

5. wenn du beide Mützenteile aus sehr dünnem Jersey, mit hohem
Elasthananteil nähst, wird die mütze etwas lockerer
Wenn dein model dann im unteren bereich der größe liegt (zb bei 51
cm Kopfumfang in gr. 51-52), dann empfehle ich auch, eine größe
kleiner zu wählen (49-50cm). Das sitzt dann besser.

TIPP: wenn du eine richtige mütze, ohne sack hinten möchtest, kürze
deine beanie unten um 5-6cm.

zurück



4. Klebeplan, so klebst du die Schnittseiten 
zusammen

zurück



Kapitel 2
Wir nähen uns einen zuckerhut

Hauptmenü

A: geraffte beanie

B: die geteilte, nicht geraffte beanie

C: Zusammennähen der geteilten und gerafften Beanie

D: die ungeteilte Beanie

E: der Schirm an der Beanie

F: Hochzeit der innen- und außenbeanie



2. lege deine schnittteile auf den stoff und Übertrage die umrisse deiner
schnittteile ganz exakt auf den stoff. 
Ein paar millimeter mehr oder weniger kann bedeuten, dass die mütze nicht
passt.
An den kanten, wo du das schnittteil zerschnitten hast, musst du nun eine
nahtzugabe hinzu geben.

3

zurück

A: Die geraffte Beanie

1. Drucke deine
schnittteile (am
besten 2x) aus,
klebe sie laut
Klebeplan 
zusammen und
schenide sie wie
auf diesen bild
auseinander.

Du brauchst teil 1,
2, 3, 4 je einmal.

Teil 2 wird später
das geraffte Teil

Teilungslinie 1

Teilungslinie 2

Teilungslinie 3

verlängern

Teilungslinie 1

Teilungslinie 3

verlängern

Teil  4

Teil  3

Teil  2

Teil  1

1

2

Wichtig: du musst diese nahtzugabe
exakt „weg nähen“, da sonst die
Mütze zu kurz oder zu lang wird.
Am besten misst du vorher mal
deine nahtbreite. Ich nehme meist
0,7cm
Schneide alle teile je 2x
gegengleich/spiegelverkehrt zu.

Zuschnit Teil  1

Schwierigkeitsgrad: Anspruchsvoll



3. schneide Teil 2, 3 und Teil 4
auf gleiche weise zu.

Teil 2 wird später der geraffte
teil.

Schneide auch diese Teile alle
2x gegengleich zu.

zurück

3 Zuschnit Teil  2

Zuschnit Teil  3

4. nun raffe das mittelteil (Teil 2) an der langen seite (siehe blauer pfeil
oben in bild3).
5. greife dir eine stofffalte und lege sie zur mitte hin um.
6. Fixiere die falte mit einer stoffklammer oder stecknadel.

4 5 6

7 7. Je nach faltenbreite und
größe sind das 3-6 falten.

Falte es so, dass deine lange
seite nur noch minimal höher
ist, als die kurze.

Zuschnit Teil  4



8. so sieht dein teil 2 nun
aus. 

9. fixiere die falten auch von
oben und unten, so dass sich
an der oberkante eine
(halbwegs) gerade linie bildet,
die so breit wie dein teil 4 ist
(rote pfeile)
Denn dort möchtest du jetzt
teil 4 annähen.

10. lege deine falten an der
oberen kante so, dass du mit
einem geradstich (stichlänge
3-3,5) entlang nähen kannst
(Grüner Pfeil).

Nähe auch an der seitenkante
mit dem geradstich über deine
falten (Grüner Pfeil), so kann
nichts mehr verrutschen.

10. Markiere dir die mitte der
beiden kanten (abmessen oder
hälftig falten), die du jetzt
zusammennähen möchtest (teil
2 und 4).
Lege beide teile, rechts auf
rechts, aufeinander und stecke
sie miteinander fest.

9 10

12 13

8

9

10

10
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11. klappe teil 4 nun wieder
nach oben. 
Wenn du so eine ecke hast, wie
auf diesem bild, dann hast du
deine angezeichnete nahtzugabe
nicht vollständig weg genäht.

Das ist aber kein grund zum
verzweifeln.

12. drehe deine schnittteile um und
lege die untere nahtzugabe so
nach oben, dass die schräge kante
wieder in einer linie verläuft,
ohne dass etwas absteht.

Sollte trotzdem eine ecke über
stehen, schneidest du diese
vorsichtig so ab, dass es so
aussieht wie auf diesem bild.

13. fixiere die naht zwischen teil 2
und 4 und nähe noch einmal mit
dem geradstich (stichlänge 3,5)
darüber.

14. drehe dein schnittteil wieder
um.

Wenn du an der schrägen seite
eine kleine lücke zwischen den
teilen hast, ist das nicht so
schlimm, diese wird nach dem
zusammennähen nicht mehr
sichtbar sein. 

10

10

11

14

13

12
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15. nimm dir teil 3 zur hand und markiere dir, wieder an beiden aufeinander
zu nähenden mützenteilen, die mitten. 

16. lege dein unteres und oberes mützenteil, rechts auf rechts, auf-
einander. Dabei legst du Mitte auf Mitte und richtest die ecken danach aus.
Nähe die beiden mützenteile zusammen (Geradstich, Stichlänge 3).

17. klappe unteres und mittiges
mützenteil wieder auseinander.

So sollte es jetzt aussehen.

18. nimm dir teil 1 zur hand.

15 16

17

18

zurück



19. markiere dir wieder an beiden
aufeinander zu nähenden
mützenteilen die mitten. 

lege dein unteres und oberes
mützenteil, rechts auf rechts,
aufeinander. Dabei legst du
Mitte auf Mitte und richtest die
ecken danach aus.
Nähe die beiden mützenteile
zusammen (Geradstich,
Stichlänge 3).

20.. klappe unteres und oberes
mützenteil wieder auseinander.

So sollte es jetzt aussehen.

Ich empfehle, dass du nun alle
teilungsnähte noch einmal
absteppst.
Nimm dafür einen geradstich,,
länge 3,5 und schaue dir vorher
die rückseite des mützenteils an,
um zu sehen, in welche richtung
du die nz klappen musst.

17. mache all diese nähschritte
auch beim rückseite der mütze.

Ab hier verfährst du weiter, wie
bei der ungeteilten mütze.

15

18

19

20

21

Hier geht es weiter

zurück



Teilungslinie 1

Teilungslinie 2

Übersicht der Teilungs-Varianten
(Wenn du darauf klickst, kommst du direkt zur Nähanleitung)

Teilungsvariante 1:

Teilungsvariante 2:

Teilungsvariante 3:

Teilungslinie 1

Teilungslinie 1

Teilungslinie 2
kürzen

Teilungslinie 3 

          
nach links 

         v
erlängern

zurück

Teilungslinie 3 

          
nach links 

         v
erlängern
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Teilungsvariante 4:

Teilungslinie 1

Teilungslinie 2

Teilungslinie 1

Teilungslinie 2

Teilungslinie 3

Teilungsvariante 5:

zurück
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3B: Die geteilte, nicht geraffte Beanie Variante 1 

1. Drucke deine schnittteile aus,  klebe sie laut Klebeplan zusammen und
zerschneide sie dann, wie auf diesem bild.

zurück

Teilungslinie1

Teilungslinie
2

1

unterer teil

oberer teil

mittlerer teil

2

2. positioniere die Schnittteile auf dem stoff und Übertrage die umrisse deiner
schnittteile ganz exakt auf den stoff. 
Ein paar millimeter mehr oder weniger kann bedeuten, dass die mütze nicht
passt.
An den kanten, wo du das schnittteil zerschnitten hast, musst du nun eine
nahtzugabe hinzu geben.
Wichtig: du musst diese nahtzugabe exakt „weg nähen“, da sonst die Mütze zu
kurz oder zu lang wird.
Am besten misst du vorher mal deine nahtbreite. Ich nehme meist 0,7cm
Schneide alle teile je 2x gegengleich/ spiegelverkehrt zu.

Schwierigkeitsgrad: mittel



3. falte deine 3 mützenteile
jeweils hälftig und
markiere dir die mitten.
Dabei liegen die
außenkanten immer bündig.

  

oberer teil

mittlerer teil
3

4. So  sieht es dann
aus.

unterer teil

4
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5. lege dein unteres und mittleres mützenteil, rechts auf rechts, aufeinander.
Dabei legst du Mitte auf Mitte und richtest die ecken danach aus.
Wenn jetzt hier oder da etwas nahtzugabe außen über steht ist das
nicht schlimm, du schneidest es später einfach ab
Nähe die beiden mützenteile zusammen.
Ich bevorzuge den geradstich (stichlänge 3), statt der overlock, da man spä-
ter die nähte auseinander klappen kann und damit die nähte flacher werden.

6. klappe unteres und mittiges mützenteil wieder auseinder und lege nun,
auf gleicher weise, das obere mützenteil an und nähe es fest.

7. mache das auch bei
der rückseite der
mütze.
Ich empfehle, die nähte
zwischen den
mützenteilen noch
einmal abzusteppen
(Geradstich, Stichlänge
3-3,5)

oberer teil

unterer teil

5

6

7

Hier geht es weiter

zurück



3B: Die geteilte, nicht geraffte Beanie Variante 2 

1. Drucke deine schnittteile aus,  klebe sie laut Klebeplan zusammen und
zerschneide sie dann, wie auf diesem bild.

2. positioniere die Schnittteile auf dem stoff und Übertrage die umrisse deiner
schnittteile ganz exakt auf den stoff. 
Ein paar millimeter mehr oder weniger kann bedeuten, dass die mütze nicht
passt.
An den kanten, wo du das schnittteil zerschnitten hast, musst du nun eine
nahtzugabe hinzu geben.
Wichtig: du musst diese nahtzugabe exakt „weg nähen“, da sonst die Mütze zu
kurz oder zu lang wird.
Am besten misst du vorher mal deine nahtbreite. Ich nehme meist 0,7cm
Schneide alle teile je 2x gegengleich/ spiegelverkehrt zu.

2

Teilungslinie 1

1

zurück

Teilungslinie 2
kürzen

Teilungslinie 3 

          
nach links 

         v
erlängern

Schwierigkeitsgrad: mittel



3. diese teile hast du nun zugeschnitten.

4. markiere dir an den beiden schnittkanten mit
blauer linie die mitte (abmessen oder mittig
falten).

5. lege beide teile rechts auf recht, die mitten
übereinander und fixiere beide teile mit
stoffklammern oder nadeln.

6. falte unteres und oberes teil mittig (wie auf dem bild) und markiere
dir die mitten.

7. diese teile hast du nun (mittelteil ist bereits zusammen genäht).

8. lege unteres und mittiges teil, rechts auf recht, mit den mitten
übereinander, aufeinander und fixiere es gut.

zurück

3 4

5

6 7 8



9. klappe die zusammengenähten
teile wieder auseinander, so dass
du die schöne seite vom stoff
wieder sehen kannst.
  

11. lege das obere mützenteil, rechts
auf rechts, auf das untere
mützenteil. Die mittenmarkierungen
liegen dabei wieder aufeinander.

Fixiere beide teile miteinander und
Nähe die sie zusammen.
Ich bevorzuge den geradstich
(stichlänge 3), statt der overlock,
da man später die nähte auseinander
klappen kann und damit die nähte
flacher werden.

10. falte dein zusammengenähtes
unteretil mittig zusammen und
markiere dir die mitte an der
oberen schräge.

9

10

11
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12. klappe die  mützenteile wieder
auseinander.

Ich empfehle, die nähte noch
einmal abzusteppen, damit sie
schön flach liegen.

13. drehe vor dem absteppen die
mütze um, so, dass du die
stoffrückseite und damit die
nähte siehst.
Klappe nun die nahtzugaben so,
dass sich keine nahtzugaben
überlagern oder sehr dicke
stellen entstehen.

Nähe über die nahtzugaben mit
einem geradstich, stichlänge 3,5, .

14. so sollte es nun aussehen.
Sollten deine nähte jetzt etwas
wellig sein, bügele, ohne druck,
mit heißem dampf darüber, bis sie
sich wieder gerade ziehen.

Nähe auf gleiche weise noch die
rückseite der mütze.

Hier geht es weiter

zurück
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3B: Die geteilte, nicht geraffte Beanie Variante 3 

1. Drucke deine schnittteile aus,  klebe sie laut Klebeplan zusammen und
zerschneide sie dann, wie auf diesem bild.

2. positioniere die Schnittteile auf dem stoff und Übertrage die umrisse
deiner schnittteile ganz exakt auf den stoff. 
Ein paar millimeter mehr oder weniger kann bedeuten, dass die mütze nicht
passt.
An den kanten, wo du das schnittteil zerschnitten hast, musst du nun eine
nahtzugabe hinzu geben.
Wichtig: du musst diese nahtzugabe exakt „weg nähen“, da sonst die Mütze
zu kurz oder zu lang wird.
Am besten misst du vorher mal deine nahtbreite. Ich nehme meist 0,7cm
Schneide alle teile je 2x gegengleich/ spiegelverkehrt zu.

Teilungslinie 1

1

2

zurück

Teilungslinie 3 

          
nach links 

         v
erlängern

Schwierigkeitsgrad: mittel



3. falte deine 3 mützenteile jeweils hälftig und markiere dir die mitten.
Dabei liegen die außenkanten immer bündig.

4. Klappe alle 3 teile wieder auf.

  

zurück

mittlerer teil

4

unterer teil

oberer teil

3

5

5. lege das untere und mittlere mützenteil, rechts auf rechts, aufeinander.
( Mitte auf Mitte) und richtest die ecken danach aus.
Wenn jetzt etwas nahtzugabe außen über steht ist das nicht schlimm, du
schneidest es später einfach ab
Nähe die beiden mützenteile zusammen.
Ich bevorzuge den geradstich (stichlänge 3), statt der overlock, da damit die
nähte flacher werden.
6. klappe die mützenteile wieder auseinander.

6

unterer teil



7. lege nun, auf gleicher weise,
das obere mützenteil an und
nähe es fest.

9. nähe nun auf gleiche weise die
rückseite der mütze.

7

oberer teil

8

9

8. klappe alle teile wieder
auseinander und steppe die
teilungsnähte ab (geradstich,
stichlänge 3,5)-

Wenn sich deine nähte danach
etwas wellen, bügele, ohne
druck, mit heißem dampf darüber.

Hier geht es weiter

zurück



3B: Die geteilte, nicht geraffte Beanie Variante 4 

1. Drucke deine schnittteile aus,  klebe sie laut Klebeplan zusammen und
zerschneide sie dann, wie auf diesem bild. Teilungslinie 3 wird hier einfach
verlängert

2. positioniere die Schnittteile auf dem stoff und Übertrage die umrisse deiner
schnittteile ganz exakt auf den stoff. 
Ein paar millimeter mehr oder weniger kann bedeuten, dass die mütze nicht
passt.
An den kanten, wo du das schnittteil zerschnitten hast, musst du nun eine
nahtzugabe hinzu geben.
Wichtig: du musst diese nahtzugabe exakt „weg nähen“, da sonst die Mütze zu
kurz oder zu lang wird.
Am besten misst du vorher mal deine nahtbreite. Ich nehme meist 0,7cm
Schneide alle teile je 2x gegengleich/ spiegelverkehrt zu.

Teil  4 Teil  3

Teil  2

Teil  1

Teil  5

Teil  1

Teil  2

Teil  5
Teil  3

Teil  4

2

zurück

Schwierigkeitsgrad: gehoben

Teilungslinie 1

Teilungslinie 2

Teilungslinie 3 
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3. diese teile hast du nun
zugeschnitten.

Als erstes nähst du die
schnittkante zwischen
teil 1 und teil 2
zusammen (blaue linien).

7. nimm dir nun teil 3 und 5. Diese müssen nun an der schnittkante mit der
grünen linie (Bild3) zusammen genäht werden.
Ermittle die mitte (abmessen oder falten)
8. leg teil 3 und 5, rechts auf rechts, mit den mitten übereinander und fixiere
es gut.

zurück

6 7 8

3

5

4

6 7

8

Teil  1

Teil  2

4. falte dafür beide teile mittig, so
dass die seitenkanten in einer linie
liegen.

5. Markiere dir an den beiden
schnittkanten die mitte.

6. lege teil 1 und 2, rechts auf recht,
an den  mitten übereinander und
fixiere beide teile mit stoffklammern
oder nadeln.
Nähe die beiden teile mit geradstich
(länge 3) zusammen.

Teil  5

Teil  3

Teil  1
Teil  2



9. klappe die zusammengenähten teile wieder
auseinander, so dass du die schöne seite vom
stoff wieder sehen kannst.

Du hast nur noch 3 mützenteile.

Ermittle dir die mitten (durch Abmessen oder
mittiges Falten) der beiden schnittkanten
zwischen unterem und mittlerem mützenteil
(gelbe linien).
  

10

9

10

11

10. lege unteres und mittiges
mützenteil, rechts auf rechts,
aufeinander (Mittenmarkierungen
aufeinander).

Fixiere beide teile und Nähe sie
zusammen.

11. klappe unteres und mittiges
mützenteil wieder auseinander. Die
schnittkante zum oberen mützenteil hin,
sollte schön gerade sein.

Wenn bei dir so eine ecke über steht
(kleines bild) hast du nicht nicht ganz
sauber gearbeitet (hier wurde nicht die
gesamte nz weg genäht, die du hinzu
gefügt hast).

      Das ist aber nicht schlimm, schneide
      diese überstehende nz einfach weg.

zurück



6

7

12. nun nähst du unteres und
oberes mützenteil zusammen.

Falte beide teile mittig
(seitenkanten bündig) und
markiere dir die mitten.

12

14. nun ist dein eines
mützenteil fertig.
Nähe auf gleiche weise
noch das rückteil
deiner mütze.

Ich empfehle, die nähte
nun noch einmal
abzusteppen, damit sie
schön flach liegen.

13. lege beide teile wieder rechts
auf rechts (mitten übereinander)
und nähe sie zusammen
(Geradstich, Länge 3).

13

Klappe dazu die nahtzugaben auf der rückseite so, dass sich keine naht-
zugaben überlagern oder sehr dicke stellen entstehen.
Nähe über die nahtzugaben mit einem geradstich, stichlänge 3,5,

15. Sollten deine nähte jetzt etwas wellig sein, bügele, ohne druck, mit
heißem dampf darüber, bis sie sich wieder gerade ziehen.

14 15

Hier geht es weiter
zurück



3
B: Die geteilte, nicht geraffte Beanie Variante 5 

1. Drucke deine schnittteile aus,  klebe sie laut Klebeplan zusammen und
zerschneide sie dann, wie auf diesem bild.

2. positioniere die Schnittteile auf dem stoff 
und Übertrage die umrisse deiner schnittteile 
ganz exakt auf den stoff. 
Ein paar millimeter mehr oder weniger kann
bedeuten, dass die mütze nicht passt.
An den kanten, wo du das schnittteil 
zerschnitten hast, musst du nun eine 
nahtzugabe hinzu geben.

Wichtig: du musst diese nahtzugabe exakt „weg nähen“, da sonst die Mütze
zu kurz oder zu lang wird.
Am besten misst du vorher mal deine nahtbreite. Ich nehme meist 0,7cm
Schneide alle teile je 2x gegengleich/ spiegelverkehrt zu.

1

Teilungslinie 1

Teilungslinie 2

Teilungslinie 3

2

Teil  4

Teil  3
Teil  2

Teil  1

Teil  1Teil  2

Teil  3

Teil  4

zurück

Schwierigkeitsgrad: gehoben



3. diese teile hast du zugeschnitten. Ermittele nun die mitten der
schnittkanten.
4. falte teil 1 und 3 mittig (seitenkanten bündig) und markiere dir die
mitten.
5. Teil 3 und 4 faltest du anders, dort faltest du die schnittkante mittig,
die mit der blauen linie versehen ist. (du kannst es auch abmessen)-
Die seitenkanten liegen dabei nicht bündig.
 

zurück

6. du hast jetzt alle mitten markiert.

7. lege jeweils teil 1 und 2, sowie teil 3 und 4 rechts auf rechts, aufeinander.
(Mitte auf Mitte) und richtest die ecken danach aus.
Nähe die beiden mützenteile zusammen.
Ich bevorzuge den geradstich (stichlänge 3), statt der overlock, da damit die
nähte flacher werden.

8. klappe die mützenteile wieder auseinander.

43 5

Teil  1

Teil  2Teil  1

Teil  4

Teil  2
Teil  3 Teil  4

6 7 8



9. nun hast du nur noch 2 mützenteile.
Vom unteren hast du bereits die mitte
markiert, das obere klappst du mittig
zusammen (es liegt komplett
deckungsgleich) und markierst dir an der
unterkante wieder die mitte.

10. lege das untere mützenteil, mitte
auf mitte und rechts auf rechts, auf das
obere mützenteil.

Fixiere beide teile miteinander und nähe
sie zusammen (geradstich, länge 3).

Hier geht es weiter:

oberer teil

10. klappe alle teile wieder auseinander und steppe die teilungsnähte ab
(geradstich, stichlänge 3,5)-

12. Wenn sich deine nähte danach etwas wellen, bügele, ohne druck, mit
heißem dampf darüber.
nähe nun auf gleiche weise die rückseite der mütze.

9

10

11 12

Hier geht es weiter

zurück



4

2. Falte die mützenteile jeweils mittig, rechts auf rechts,  aufeinander
und nähe die offenen, inneren kanten mit einem geradstich zusammen
(siehe bild 1).
3. Wichtig: lass die naht schön nach unten auslaufen, umso
unsichtbarer wird deine naht von außen später.
Ich bevorzuge hier die normale Nähmaschine, da damit die nähte später
flacher werden.   

3 C: zusammennähen der geteilten
und gerafften beanie

1. du nimmst dir deine 2, bereits zusammengenähten, mützenteile
(vorderseite, rückseite). Die teilungen verlaufen gegengleich/
spiegelverkehrt.

1

2 3

zurück



4. klappe die mützenteile wieder
auseinander und drehe sie auf
rechts.

5. lege beide mützenteile, rechts
auf rechts, aufeinander.
6. lege alle teilungsnähte dabei
sauber aufeinander und fixiere
deine mützen gut miteinander.
Nähe deine mütze an der
rundung zusammen (rote linie).

7. nähe nun auch deine
innenmütze (geteilt/ungeteilt)
fertig.
Wie du die ungeteilte mütze
nähst, zeige ich dir hier.
Wenn du beide Mützen aus dicken
Stoffen nähen möchtest, dann
kürzt du deine innenmütze bitte
um 2-3cm (siehe hier)

6

7

8

Hier geht es weiter:

4

5 6

7

zurück



4

2. lege deinen stoff doppelt (in
den bruch und lege dein
schnittteil mit der seite, die mit
„Bruch“ gekennzeichnet ist, auf
die gefaltete seite.
Fixiere das schnitteil mit
stoffklammern am stoff, so dass
nix verrutscht und übertrage die
Umrisse auf den stoff.
Ein paar mm mehr stoff kann
bedeuten, dass die mütze später
nicht passt.

3 D: die ungeteilte Beanie

1. Drucke deine
schnittteile aus
und klebe sie wie
auf diesem bild
zusammen.

1

3. schneide deine beanie im
bruch zu.

2

3

zurück

Schwierigkeitsgrad: einfach



5. klappe die außenseiten
jeweils, oben an den spitzen
bündig, nach innen.
Fixiere oben die rundungen
miteinander.
Nähe die äußeren Rundungen
oben auf beiden seiten
zusammen.

4. klappe die beanie
auf.
Die rechte
stoffseite schaut
nach oben.

6. beginne oben an
der spitze und lasse
die naht fließend
nach unten
auslaufen. So
entstehen keine
unschönen beulen
später.

4

5

6

zurück



4

8. lege jetzt die beiden offenen
seitenkanten (grüne linie)
aufeinander und drehe sie nach
außen.
Oben ist deine mütze nun noch
offen (rote linie).
Die seiten, die du eben oben
geschlossen hast, liegen vorn
und hinten mittig (blaue linie).

3. klappe die beanie
auf.
Die rechte
stoffseite schaut
nach oben.

1

9. greife oben in die mütze
und lege die
schnittkanten bündig
aufeinander.

7. so sieht deine naht nun aus.

7

8

9

zurück



12. wenn du alle offenen kanten
schön bündig miteinander fixiert
hast, nähst du sie nun zusammen.

Ich nehme hierfür die Overlock,
oder einen geradstich, stichlänge
3.

Flacher werden die nähte mit dem
geradstich.

13. fertig

Nähe nun auch noch deine
innenmütze.

Wenn du innen- und
außenmütze fertig hast
geht es hier weiter:

10. lege dabei die beiden, bereits vernähten, nähte bündig aufeinander.
Wenn du diese nähte vorhin NICHt mit der overlock genäht hast,
kannst du diese nun auseinander klappen (11.) und diese so mit einer
Stoffklammer oder Stecknadel fixieren. So wird die Naht schon flach.

10 11

12

13

zurück



1.schneide das schnittteil
„Kapuzenschirm“ in deiner
Größe zu und schneide davon
3 Teile zu:
1x Unterseite, 1x Oberseite
1x Zwischenschicht für Stand.
Die Nahtzugabe ist bereits
enthalten.

3

54

E: Der Kapuzenschirm

2. als Zwischenschicht eignet sich alles, was waschbar und flexibel
ist, jedoch auch etwas Stand und Festigkeit mit bringt.
Ich nehme am liebsten Bodenwischtücher. Dieses mal habe ich einen
Softshell-rest genommen.

3

3. nimm dir deine 3 schirmteile zur
hand.

2

1

zurück

Schwierigkeitsgrad: Mittel



4. lege die oberseite des schirms
auf deine zwischenschicht.

5

5. lege die schirmunterseite,
rechts auf rechts, auf die
schirmoberseite und fixiere alles
so miteinander, dass nichts
verrutscht.

6. nähe den schirm zusammen und
schneide
7. die nahtzugaben etwas zurück.

5

6

4

7

zurück



8. wende den schirm und stülpe
dabei die unterseite um, so dass
nun die zwischenlage zwischen
schirmunterseite und
schirmoberseite liegt.

5
9. arbeite die form schön rund
heraus und fixiere die naht, so
dass dir das absteppen gleich
leichter fällt.

10. Steppe den schirm ringsherum,
knappkantig ab.

11. nimm dir nun die außenmütze
und den schirm zur hand.

9

10

8

11

zurück



12. wenn du 2 seitennähte hast,
drehst du diese jeweils nach außen.
wenn du eine mütze mit nur 1 naht
hast, drehst du diese nun nach
hinten und markierst dir genau
gegenüber die mitte.

Markiere dir auch am schirm die
mitte und lege beide mitten
aufeinander, die rundung des
schirms zeigt nach oben.

5

13. nähe den schirm unten an der
mütze fest.

14. nun nimmst du dir deine außenmütze auch zur hand und machst
hier weiter (du behandelst die mütze nun, wie eine mütze ohne
schirm).

13

12

14

zurück



1. nimm dir deine innen- und außenmütze und drehe die außenmütze
auf links.
2. Stülpe die innenmütze, rechts auf rechts, in die innenmütze.
Wichtig ist, dass alle seitennähte der innen- und außenmütze genau
bündig aufeinander liegen.
Fixiere die mützen unten miteinander.

4. Lege dein Rückteil mit der
rechten (schönen) StoffSeite auf
die rechte Stoffseite des
Vorderteils

3

zurück

F: Hochzeit der Innen- und Außenmütze

3. nähe die mützen unten, mit
einer nahtzugabe von 1 cm,
zusammen. An einer
nahtlosen seite lässt du eine
wendeöfnnung.

Vor und nach der
wendeöffnung verriegelst du
die nähte

Stich: Geradstich, Stichlänge
3-3,5, mit der Overlock wird
das schließen der
wendeöffnung sehr schwierig.

3

1 2

zurück



4. greife in die
wendeöffnung und
ziehe die innenmütze
nach außen und
wende so beide
mützen.

Danach sieht es so
aus.

5
5. stülpe die innenmütze
in die außenmütze.
Richte die nähte gut aus,
so dass später nix drückt.

6. arbeite die kanten
unten sauber aus,
fixiere die naht dann.

5

4

6

zurück



7. An der wendeöffnung
faltest du beide mützen
um 1 cm nach innen,
deshalb ist es so wichtig,
dass du beim
Zusammennähen 1 cm
abstand zur schnittkante
unten einhälst.

5
8. lege die nahtzugaben
genauso bündig
aufeinander, dass die
unterkante der mütze
ringsherum gleich ist.
Fixiere auch hier die
stofflagen

9. steppe die mütze unten mit dem geradstich, stichlänge 3,5 ab.
Sollte sich die naht wellen, bügelst du sie danach mit heißem dampf
wieder glatt.
Und fertig ist dein „Zuckerhut“ :-)

8

7

9

zurück
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